
Hinweise zur Datenverarbeitung   
 
Diese Informationen und Hinweise gelten für die Datenverarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-
ten durch:  

Verantwortlicher: Landeshauptstadt Magdeburg - Der Oberbürgermeister – 39090 Magdeburg. 

Amt/Fachbereich: Bürgerservice und Ordnung – Fachdienst Ausländerbehörde 
Sitz: Breiter Weg 222, 39104 Magdeburg 
www.magdeburg.de  
E-Mail-Adresse: Datenschutz -FB32@oa.magdebu rg.de  
 
Datenschutzbeauftragter 

Die behördliche Datenschutzbeauftragte Kerstin Wagner ist unter: Landeshauptstadt Mag-
deburg; Datenschutzbeauftragte; 39090 Magdeburg oder per E-Mail unter: Datenschutz-
beauftragter@stadt.magdeburg.de oder Tel.: +49 391 540-2531 zu erreichen. 
 
Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Die persönlichen Daten werden zur Durchführung ausländerrechtlicher Bestimmungen 
erhoben. Ihre persönlichen Daten sind erforderlich, um über Ihren Aufenthalt in Deutsch-
land zu entscheiden und andere ausländerrechtliche Entscheidungen zu vollziehen. 
Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt aufgrund Ihrer Einwilligung bzw. der folgenden 
Rechtsgrundlage:  
 
Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) DSGVO in Verbindung 
mit §§ 86 ff. AufenthG, § 11 Abs. 1 Satz 1 FreizügG/EU, §§ 6, 7 AZRG verarbeitet. 
 
Speicherdauer  

Ihre personenbezogenen Daten werden nach der Erhebung für folgende Dauer gespei-
chert: 
 
Bei Einbürgerung: 5 Jahre nach einer Einbürgerung 
Bei Wegzug: 10 Jahre nach dem Wegzug aus Magdeburg 
Bei Tod: 5 Jahre nach dem Sterbetag 
Bei Befristung hinsichtlich einer Ausweisung oder Abschiebung: 10 Jahre nach Ablauf des 
Befristungsdatums 
 
 
Empfänger der personenbezogenen Daten 

In den Bearbeitungsprozess einbezogene Verwaltungsstrukturen innerhalb der Landes-
hauptstadt Magdeburg  
Eine Übermittlung der Daten an Dritte erfolgt grundsätzlich nur im Rahmen der gesetzli-
chen Vorschriften und rechtlichen Verpflichtungen. Ihre personenbezogenen Daten wer-
den nach § 6 AZRG zur Speicherung im Ausländerzentralregister an das Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge als zuständige Registerbehörde übermittelt. Darüber hinaus 
werden Ihre personenbezogenen Daten um über Ihren Aufenthalt entscheiden zu können, 
den Leistungsmissbrauch öffentlicher Mittel zu verhindern, Sicherheitsbedenken zu prüfen, 
aber auch um Ihre Integration zu fördern, falls dies erforderlich und gesetzlich erlaubt ist, 
weitergegeben an: Das Bundesverwaltungsamt, das Bundesamt für Migration und Flücht-
linge, die Meldebehörde, die Sicherheitsbehörden, die Sozialleistungsträger, die Zollver-
waltung, die Staatsanwaltschaft, sonstige Vollstreckungsbehörden und an das Auswärtige 
Amt. 
Falls es erforderlich und gesetzlich zulässig ist, werden Ihre Daten auch an die zuständi-
gen Behörden Ihres Heimatstaats weitergegeben. Es ist grundsätzlich nicht geplant, Ihre 
personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation zu über-



mitteln; außer wenn das erlaubt und zum Vollzug des Ausländerrechts zwingend erforder-
lich ist. Allerdings werden Ihre Daten über die zuständigen Registerbehörden in unter-
schiedlichen Registern gespeichert, auf welche ggf. auch Behörden anderer Mitgliedsstaa-
ten der Europäischen Union Zugriff haben (z.B. EURODAC-Datenbank, Visa- 
Informationssystem, Schengener Informationssystem). 
 
Recht auf Auskunft 
 
Gemäß Art. 15 DSGVO haben Sie ein Recht auf Auskunft des Verantwortlichen, ob Sie betreffen-
de personenbezogenen Daten verarbeitet werden. Ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf 
Auskunft über diese Daten und Information zu den Verarbeitungszwecken; die Kategorien perso-
nenbezogener Daten, die verarbeitet werden; die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, 
gegenüber denen Ihre personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder werden; falls mög-
lich die geplante Speicherdauer bzw. die Kriterien für die Festlegung der Dauer.    

Recht auf Berichtigung 
 
Sie haben nach Art. 16 DSGVO das Recht, unverzüglich die Berichtigung fehlerhafter Sie betref-
fender personenbezogener Daten zu verlangen. 

 

Recht auf Löschung 
 
Sie haben nach Art. 17 DSGVO das Recht, die Löschung Sie betreffender personenbezogener 
Daten zu verlangen, sofern die Voraussetzungen erfüllt sind und keine Ausschlussgründe (Art. 17 
Abs. 3 DSGVO) vorliegen.   
 
Recht auf Einschränkung  

Sie haben das Recht, vom Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 
DSGVO zu verlangen, sofern eine der darin genannten Voraussetzungen gegeben ist. 
 
Recht auf Widerruf der Einwilligung   
 
Sofern die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a oder Art. 9 
Abs. 2 Buchstabe a beruht (Einwilligung in die Datenverarbeitung), haben Sie das Recht, Ihre Ein-
willigung jederzeit für die Zukunft zu widerrufen. 
 
Beschwerderecht  
 
Nach Art. 77 Abs. 1 DSGVO haben Sie das Recht, Beschwerde gegen die Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu erheben, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die Daten-
schutzgrundverordnung verstößt.  
Den Landesbeauftragten für den Datenschutz in Sachsen-Anhalt erreichen Sie unter Postfach 
1947, 39009 Magdeburg; Sitz: Leiterstraße 9 in 39104 Magdeburg.  
 
 

 
 

 


